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Feuerwehr ist mehr als Einsatz
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Schutz ist im Einsatz klar – im Alltag entstehen neue 
Herausforderungen

• Klare Strukturen und Routinen im Einsatz

• Im Alltag oft weniger Orientierung

• Konkrete Situationen:
• Konflikte im Team
• Überforderung im Ehrenamt
• Grenzverletzungen
• Anfeindungen im Ort oder online



Projekt „Schutz und Prävention im Ehrenamt“ – Unterstützung 
für ehrenamtliche Strukturen

Wir wollen, dass sich alle Menschen ohne Angst vor Gewalt und Anfeindungen 
engagieren können und sich in ihrem Ehrenamt sicher fühlen!

Aufbereitung von Informationen und Verweis auf bestehende Angebote

Vernetzung der Akteure und Erfahrungsgruppen

Durchführung von Informationsveranstaltungen

Förderung von Kleinstprojekten in ländlichen und strukturschwachen Räumen

gefördert durch die Robert Bosch Stiftung



• Wer: gemeinnützige Organisationen in 
ländlichen und/oder 
strukturschwachen Regionen 

• Was: Vorhaben im Bereich Schutz & 
Prävention, z.B. Aufbau eines 
Awarenessteams für Veranstaltungen, 
Antidiskriminierungsworkshop, 
Erstellung eines Schutzkonzepts zu 
sexualisierter Gewalt

• Wieviel: bis zu 1.500 € (10% 
Eigenmittel)

Umsetzung im Rahmen des Mikroförderprogramms

Kleinstförderung
Ein Bild, das Text, Schrift, Screenshot, Logo enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/mikrofoerderprogramm/


Drei Hebel für mehr Schutz im Alltag

1. Klarheit schaffen: Wer übernimmt was? Welche Regeln gelten im Miteinander? 
Welche Erwartungen gibt es? Wer ist zuständig?

2. Ansprechbarkeit sichern: Wer ist ansprechbar – intern wie extern? Welche 
Abläufe haben wir?

3. Nachbesprechen & regelmäßig hinschauen: Kurz auswerten, was lief gut und wo 
braucht es Anpassungen?



Anfeindung nach einem Einsatz

Ein Einsatz läuft fachlich sauber. Kurz danach kursieren im Ort Gerüchte: Die Feuerwehr 
sei zu spät gewesen oder habe falsch gehandelt. In sozialen Medien werden einzelne 
Einsatzkräfte namentlich kritisiert.

→ In der Mannschaft entsteht Unsicherheit: Wer reagiert darauf? Was sagen wir 
nach außen? Wie gehen wir intern damit um?

Überlegungen vorab geben Sicherheit und Orientierung:

• Klarheit: Wer übernimmt Kommunikation nach außen?

• Ansprechbarkeit: Wer kümmert sich intern um betroffene Kameradinnen und 
Kameraden?

• Hinschauen: Wird die Situation gemeinsam nachbesprochen – nicht nur fachlich, 
sondern auch emotional?



Was gibt‘s Neues?

Auf unserer Webseite sind alle 
Informationen, 

Anmeldemöglichkeiten und 
Aufzeichnungen.

d-s-e-e.de

Jeden Monat fassen wir Termine, 
News und Informationen für 

Engagement und Ehrenamt für 
Euch zusammen

d-s-e-e.de/newsletter/

LinkedIn, Instagram, 
Facebook, X ...

Wenn du uns folgst, verpasst Du 
nichts mehr.

Unsere Kanäle:

Website Newsletter Social Media



Praxisnahe Inhalte rund um Vereinsarbeit, 
Engagement und Ehrenamt

Kostenlos und für alle zugänglich

Registriere dich, um Inhalte zu merken oder 
nach deinen Interessen vorschlagen zu lassen



Die DSEE-Förderdatenbank



Vielen Dank für eure 
Aufmerksamkeit!

Woldegker Chaussee 35
17235 Neustrelitz

03981 4569-600

hallo@d-s-e-e.de
anna-katharina.friedrich@d-s-e-e.de

Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt
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